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Einbau- und Wartungsanleitung Lenkkränze

 

1 Allgemeine Hinweise

1.1 Typschild

1.2 Typenbezeichnung

Beispiel Typenbezeichnung: DK 90/20/1212

DK 90 /20 /1212

DK Doppelte Kugelreihe
90 Bauhöhe 90 mm

/20 zul. statische Axialbelastung 20 t

/1212 Außendurchmesser des Oberrings + 12-Loch-Bohrbild

1.3 Technische Daten

 • Die zulässige statische Axialbelastung (auf dem Typenschild eingeprägt) gilt nur in Druckrichtung (vertikal) 
  für Fahrzeuge mit einer Geschwindigkeit bis 105 km/h. Für Fahrzeuge mit einer Geschwindigkeit bis 30 km/h 
  ist eine 25 % höhere Axiallast zulässig.

 • Die korrosionsbeständige Beschichtung (RAL 9005) ist witterungsbeständig, schlagfest und garantiert mit 
  504 Stunden Salzsprühtest (DIN EN ISO 9227) einen hohen Oberfl ächenschutz. Diese kann als Grundierung 
  für eine spätere Überlackierung dienen.

BPW Sachnummer Fertigungsdatum Jahr / Woche

Typbezeichnung Fertigungsnummer

Axialbelastung
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Einbau- und Wartungsanleitung Lenkkränze

2 Montagehinweise

2.1 Allgemeine Hinweise

 • Lenkkränze sind nicht für Einsätze geeignet, wo mehrfache Drehbewegungen über 360° auftreten.

 • BPW Lenkkränze sind nicht für außermittige Lasten ausgelegt.

 • Sonderanwendungen nur nach Absprache mit BPW zulässig.

 • An BPW Lenkkränzen dürfen keine Schweißarbeiten durchgeführt werden. Bei Schweißarbeiten am 
  Fahrzeug ist das Massekabel so zu befestigen, dass kein Strom durch den Lenkkranz fl ießen kann.

2.2 Oberfl ächenbeschaff enheit der Anschlussfl äche

 • Um die Betriebssicherheit zu gewährleisten, müssen die Aufl agefl ächen für den Ober- und Unterring 
  planeben und verwindungssteif sein. Die Unebenheit der Aufl agefl ächen darf 1,5 mm nicht überschreiten, 
  sonst muss ausgeglichen werden. 

 • Die Aufl agefl ächen (mind. vier gleich große, gleichmäßig am Umfang verteilte Flächenanteile) müssen 
  mind. 50 % der Lenkkranzfl ansche abstützen.

2.3 Befestigung des Lenkkranzes

 • Wir empfehlen, gebohrte Lenkkränze zu verwenden. Bei nachträglichen Bohrarbeiten besteht das Risiko, 
  dass Bohrspäne und Kühlfl üssigkeit in die Kugelbahn eindringen, eine einwandfreie Funktionsweise ist dann 
  nicht gewährleistet.
  Hinweis: Individuelle Bohrbilder und Sonderausführungen können bei BPW angefragt werden.

 • Um die horizontal wirkenden Kräfte auf die Schrauben zu verringern, muss der Lenkkranz mit vier 
  angeschweißten Schubklötzen zusätzlich gesichert werden. Die Schubklötze sind möglichst spielfrei zum 
  Lenkkranzfl ansch anzuschweißen. 

 • Die Schrauben sollten mindestens der Festigkeitsklasse 8.8 entsprechen.

 • Mit Schrauben der Festigkeitsklasse 10.9 mit Feingewinde, HV-Unterlegscheiben und selbstklemmenden 
  Muttern kann die Qualität der Verschraubung gesteigert werden.

2.4 Schmierung

 • Lenkkränze müssen vor Inbetriebnahme über die Schmiernippel mit BPW Spezial-Langzeitfett ECO-Li 91 
  (Lithium-Komplexfett) gefüllt werden, bis frisches Fett aus der Labyrinthdichtung austritt.

 • Die Verwendung einer Hochdruck-Zentralschmieranlage, die in der Lage ist, ein spezielles Langzeitfett der 
  NLGI-Konsistenzklasse 2-3 zu fördern, ist zulässig. Die Verwendung von Fließfetten ist nicht zulässig!
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3 Schmier- und Wartungsarbeiten

 • Alle 25.000 Fahrkilometer, mindestens jedoch vierteljährlich (bei extremen Einsatzbedingungen alle zwei bis 
  drei Wochen), ist der Lenkkranz über die Schmiernippel mit BPW Spezial-Langzeitfett ECO-Li 91 (Lithium-
  Komplexfett) zu schmieren. Das Fett darf nicht mit anderen Fettarten (kalzium- oder natriumverseift) 
  vermischt werden.

 • Lenkkränze und deren Befestigungselemente müssen regelmäßig auf Korrosion, Schäden oder Risse 
  geprüft werden.

 • Sämtliche Schraubverbindungen sind regelmäßig zu überprüfen und ggf. nachzuziehen.

 • Das Radialspiel zwischen Ober- und Unterring darf 2 mm nicht überschreiten.
  Zur Prüfung betätigen Sie die Feststellbremse des Anhängers / Aufl iegers, bewegen die Zugmaschine 
  vorsichtig vor und zurück und messen dabei die Gesamtbewegung (Spiel).
  Hinweis: Das Spiel in axialer (vertikaler) Richtung darf max. 3 mm betragen.
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Einbau- und Wartungsanleitung Lenkkränze

4 Portfolioübersicht

4.1 Übersicht Sachnummern

BPW Lenkkranz - gebohrt 1) 2) BPW Lenkkranz - ungebohrt Oberring Unterring
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DK 80/5 02.6415.01.00 5 25 664 (636) 519,5 650 (622) 554 (14) 9 8 (M 12) 80 38

DK 80/8 02.6415.10.00 DK 80/8 02.6415.11.00 8 40 894 866 1 749,5 880 852 2 784 16 9 8 M 14 80 49

DK 80/10 02.6415.13.00 DK 80/10 02.6415.14.00 10 50 1108 1074 3 959,5 1095 1060 4 994 16 9 8 M 14 80 64

DK 80/16 A3) 02.6415.17.00 DK 80/16 A3) 02.6415.18.00 16 50 894 866 5 749,5 880 852 6 784 16 9 10 M 14 80 49

DK 90/10/1208 02.6415.66.00 10 50 1208 1174 3 1042,0 1195 1160 4 1079 18 10 8 M 16 90 92

DK 90/10/1212 02.6415.70.00 DK 90/10/1200 02.6415.71.00 10 50 1208 1174 7 1042,0 1195 1160 8 1079 18 10 12 M 16 90 92

DK 90/12 02.6415.24.00 DK 90/12 02.6415.23.00 12 50 1000 966 3 8934,0 987 952 4 871 18 10 8 M 16 90 72

DK 90/13 02.6415.20.00 DK 90/13 02.6415.22.00 13 55 1108 1074 3 942,0 1095 1060 4 979 18 10 8 M 16 90 82

DK 90/13/1208 02.6415.67.00 13 55 1208 1174 3 1042,0 1195 1160 4 1079 18 10 8 M 16 90 92

DK 90/13/1212 02.6415.72.00 DK 90/13/1200 02.6415.73.00 13 55 1208 1174 7 1042,0 1195 1160 8 1079 18 10 12 M 16 90 92

DK 90/14 02.6415.34.00 DK 90/14 02.6415.33.00 14 55 1000 966 3 834,0 987 952 4 871 18 10 8 M 16 90 72

DK 90/16 02.6415.30.00 DK 90/16 02.6415.31.00 16 60 1108 1074 3 942,0 1095 1060 4 979 18 10 8 M 16 90 82

DK 90/16/1212 02.6415.74.00 DK 90/16/1200 02.6415.75.00 16 60 1208 1174 7 1042,0 1195 1060 8 1079 18 10 12 M 16 90 95

DK 90/20 02.6415.41.00 DK 90/20 02.6415.40.00 20 60 1108 1074 3 942,0 1095 1060 4 979 18 10 8 M 16 90 82

DK 90/20/1212 02.6415.76.00 DK 90/20/1200 02.6415.77.00 20 60 1208 1174 7 1042,0 1195 1160 8 1079 18 10 12 M 16 90 95

DK 90/26/1212 02.6415.78.00 DK 90/26/1200 02.6415.79.00 26 70 1208 1174 7 1042,0 1195 1160 8 1079 18 10 12 M 16 90 96

DK 90/30/1212 
SP

02.6415.80.00 DK 90/30/1200 
SP

02.6415.81.00 30 70 1208 1174 7 1042,0 1195 1160 8 1079 18 10 12 M 16 90 96

Änderungen vorbehalten! 

1) Sonderausführung auf Anfrage.    4) Zul. Axialbelastung = Statische Axiallast über der gelenkten Achse, die auf den Lenkkranz einwirkt.
2) Bohrbilder siehe Abbildungen Seite 7  5) Außerdem zugelassen für Spuraggregate mit einer max. Einbauhöhe (gemessen von Boden bis Unterkante 
3) Nur für Aufl iegerkupplung verwenden    Lenkkranz) des Lenkkranzes von EHmax. = 1100 mm. 
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4 Portfolioübersicht

4.2 Übersicht Bohrbilder



BPW Bergische Achsen Kommanditgesellschaft 

Postfach 12 80 · 51656 Wiehl, Deutschland · Telefon +49 (0) 2262 78-0
info@bpw.de · www.bpw.de

Ihr Partner für den  
wirtschaf t l ichen Weg!
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